
Körpertraining  
für Pferde

Das Körpertraining (KT) für Pferde wurde vor 
über 20 Jahren von Ulrike Paulus entwickelt, 
um Showpferde auszubilden. Diese muss-
ten, für die spektakulären Auftritte, besonders 
stabil im Rücken sein. Seit einigen Jahren 
wird das KT in allen sparten der Reiterei ge-
nutzt, um die Pferde schonend aufzubauen 
und gesund zu erhalten, auch in der Physio-
therapie und 
Reha hat das 
KT Einzug 
gehalten.

KT-Stützpunkte befinden sich in:  

Wolfsburg:
Mobiles Training sowie Beritt: 
Kontakt@aika-equo.de / +49 171 4953794

Möckern: 
Training / Physiotherapie / Osteopathie:
Kontakt@aika-equo.de / +49 151 41257291

Onlinetraining: www.aika-equo.de



Ältere Pferde, bei denen durch das Tragen 
vom Reiter die Wirbelsäule abgesackt ist 
oder die Pferde generell aus der Balance ge-
kommen sind.
Sportpferde, bei denen der Körper durch 
ein Leistungssystem vorzeitig verbraucht 
wurde.
Instabile Pferde, bei denen das Skelett nur 
durch das Aktivieren der Tragemuskeln sta-
bil werden kann.
Pferde, mit schiebenden Hinterbeinen wel-
che man reiten möchte.
Steife Pferde, die ohne gezieltes Dehnungs-
programm nur mit Kraftanstrengung zu 
reiten sind.
Pferde, bei denen aufgrund moderner Zucht 
der Schwerpunkt zu weit vorne liegt.
Junge Pferde, welche man systematisch 
aufbauen möchte, damit sie im Alter die 
Hohe Schule erreichen können.

Dieses Beispiel zeigt ein 
9-jähriges Warmblut.
Mit Zwanghufen und Be-
wegungsstörungen. Er war 
nicht mehr in der Lage sich 
selbst zu tragen. Daraufhin 
wurde mit ihm das Körper-
training begonnen. 

Ein Jahr später hatte er her-
vorragende Hufe und zeigte 
beste Bewegungen, auch 
unter dem Reiter.

Dieses Beispiel zeigt einen 
4-jährigen Freiberger, 
welcher aufgrund seines 
Körpers sehr schwierig im 
Umgang war.
Mit seiner Abwährtshal-
tung, seiner abgesunke-
nen Wirbelsäule und den 
bereits überlasteten Vorder-
beinen, wurde er mit dem 
Körpertraining trainiert.

Drei Jahre später ist er ein 
entspanntes Pferd, welches 
seine Reiterin gewissenhaft 
und sanft tragen kann.

Der Mensch möchte das Pferd als Reittier nut-
zen. Die Natur sah dies bei der Erschaffung des 
Equiden allerdings nicht vor. 
Daher ist ein gezielter Aufbau des Pferdekör-
pers von größter Wichtigkeit, um frühzeitigen 
Verschleiß zu vermeiden.
Das Körpertraining verändert die Beckenstel-
lung des Pferdes, welches so mehr Last aufneh-
men und die Wirbelsäule von hinten nach vorne 
anheben kann. Daraufhin kann das Pferd sich 
und den Reiter in ausbalancierter Selbsthal-
tung tragen und bleibt gesund.

Dieser 18-jährige Warmblut-Wallach wurde 
mit einer Stoffwechselerkrankung und Shivering 
(Zitterkrankheit) mit dem Körpertraining auf-
gebaut. Durch die Wiederherstellung der Mus-
kelkreisläufe funktioniert die Motorik sowie der 
Stoffwechsel wieder vollständig.

Wann braucht ein Pferd ein Körpertraining?
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